
Bei uns dahoam in der Pfarrgemeinde Steinbach am Attersee
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„Der Herr ist auferstanden - er ist wahrhaft auferstanden! Halleluja“
Mit diesem österlichen Gruß wünschen wir allen ein gesegnetes und frohes Osterfest! 

"HAB KEINE ANGST,
HIER KOMMT DAS LICHT."

„Weinen mag bleiben 
über Nacht, aber am 
Morgen ist Freude.“
Psalm 30,6

ERSTKOMMUNION
Vorbereitung auf die 
erste Heilige Kommunion 
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PFARRFIRMUNG
Gemeinsam auf dem 
Weg zur Firmung 
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Termine der KFB 
für gemeinsame Messfeiern, Andachten und 
Infoabende kommunizieren wir in unserer
WhatsApp Gruppe, zu der wir alle herzlich einladen. 
Anmeldungen bei Anna Zopf: 0676 8776 5397

ERSTKOMMUNION
15 Erstkommunionkinder bereiten sich auf ihr großes 
Fest vor. „Mit Jesus ist mein Leben bunt“ ist das Thema 
ihrer Erstkommunion.

Die Pfarrgemeinde hat die Kinder bereits im Vor- 
stellungs-Gottesdienst kennengelernt. Gemeinsam mit 
Diakon Gottfried Zopf und Priester Valentine gestal-
teten sie eine lebendige und berührende Feier. Sie lasen 
Texte, trugen Fürbitten vor und bereicherten die Feier 
mit ihren Liedern. Dabei wurde spürbar, mit wie viel 
Freude und Engagement sie sich auf ihre Erstkommu-
nion vorbereiten.

Am Sonntag, 17. Mai 2026 um 09 Uhr ist es dann  
so weit: Mathilda Denz, Tobias Gaigg, Leonie Gebets-
roither, Ludwig Gerzer, Emilia Hagmair, Anna Lena 
Kitzberger, Aaron Lindenbauer, Luisa Perchtold, 
Noah Pfarl, Florentina Reichl, Merte Ruland, Simon 
Bleckenwegner, Moritz Wiespointner, Pauline 
Zopf, Anton Zuckerstätter feiern zum ersten Mal 
die Heilige Kommunion und empfangen Christus  
im Sakrament der Eucharistie. 
Wir freuen uns mit Euch und Euren Familien und laden 
die ganze Pfarrgemeinde herzlich ein, diesen Festtag 
gemeinsam zu begehen und die Kinder im Gebet zu 
begleiten.

GEMEINSAM AUF DEM 
WEG ZUR FIRMUNG
In unserer Pfarrgemeinde bereiten 
sich derzeit acht Jugendliche 
intensiv auf das Sakrament der 
Firmung vor, das am Pfingstsamstag 
in unserer Pfarrkirche gefeiert wird. 
Begleitet werden sie dabei von Fritz 
und Sarah Zopf.

In den Treffen setzen sich die Jugend-
lichen unter anderem mit dem Leben 
Jesu auseinander, tauschen sich 
über ihre eigene Beziehung zu Gott 
aus und entdecken neue Seiten 

ihres Glaubens. Dabei geht es nicht 
nur um Wissen, sondern vor allem 
um das gemeinsame Nachdenken, 
Fragenstellen und Wachsen. 
Einer der Höhepunkte der Firmvor-
bereitung ist der gemeinsame Tag 
im Kloster Gut Aich. Dort haben die 
Jugendlichen die Möglichkeit, das 
Leben in diesem besonderen Bene-
diktinerkloster kennenzulernen..

Vorstellungsgottedienst am 
Sonntag, 19. April 2026 
mit Pfarrfrühschoppen
Außerdem wird dieser Tag genutzt, 
um sich gemeinsam auf den Vorstel-

lungsgottesdienst vorzubereiten, der 
am 19. April stattfinden wird. 
Im Anschluss laden die Firmlinge 
herzlich zu einem gemütlichen Pfarr-
frühschoppen ein. 

Gute Wünsche für die Firmlinge
Wir freuen uns über die engagierten 
jungen Menschen und wünschen 
Anton Denz, Amelie Gebetsroither, 
Johann Grabner, Katharina Mach, 
Georg Mache, Jasmin Perchtold, 
Moritz Schachl und Raphael Sche-
ckenberger weiterhin eine berei-
chernde Vorbereitungszeit sowie ein 
stärkendes Firmfest!

IMPULS

„WENN DER MORGEN 
VOM LICHT 

ERZÄHLT“
Die Sonne lacht, der Morgen 
spricht: „Habt keine Angst – hier 

kommt das Licht.“ Der Stein ist weg, 
das Grab ist leer, die Hoffnung wächst 

– mehr und mehr. 

Jesus lebt! Hurra, hurra! Das Osterfest ist da!

Das ist mehr als ein fröhlicher Ruf – es ist eine Einladung: 
Glaub daran, dass neues Leben möglich ist. Glaub daran, 
dass auch dein „Stein“ bewegt werden kann.

Glaub daran, dass das Licht kommt – auch für dich.

Und ganz ehrlich: Dieses „Hurra“ fühlt sich nicht jeden 
Tag gleich leicht an. Zwischen vollen Terminkalendern, 
beunruhigenden Nachrichten und den ganz persönli-
chen Sorgen kann in einem die Freude schon mal leiser 
werden. Manchmal liegt ein Stein auf dem Herzen – 
schwer, unbeweglich, einfach da.

Genau da hinein spricht die Ostergeschichte aus dem 
Johannesevangelium (Joh 20,1–9). Maria von Magdala 
kommt frühmorgens zum Grab und will zum verstor-
benen Jesus schauen – und findet ein leeres Grab. Zuerst 
ist da Verwirrung, Angst, Ungewissheit. Kein triumphaler  
Jubel, sondern Fragen. Und vielleicht erkennen wir uns 

gerade darin wieder. Denn auch heute beginnt Hoffnung 
oft nicht mit großen Antworten, sondern mit kleinen 
Zeichen: Ein Mensch, der zuhört. Ein freundliches Wort 
nach einem langen Tag.
Ein Lichtblick nach einer schweren Zeit.
Ein Neuanfang, den wir uns selbst nicht zugetraut hätten.
Ein Moment, in dem wir spüren: Ich bin nicht allein.

Gerade in unserer Pfarrgemeinde dürfen wir solche 
Zeichen immer wieder erleben: im Miteinander der 
Generationen, im Engagement so vieler Ehrenamtli-
cher, in gemeinsamen Feiern, in stillen Gesten der Hilfe, 
in Besuchen bei Kranken oder Alleinstehenden, in der 
Offenheit füreinander. Hier wird sichtbar: Gemeinschaft 
trägt. Glaube lebt. Hoffnung wächst.

Johannes „sah und glaubte“. Nicht, weil plötzlich alles 
klar war, sondern weil er sich berühren ließ von diesem 
unfassbaren Geschehen. Vielleicht ist genau das unsere 
Osterchance: nicht alles verstehen zu müssen, sondern 
dem Leben neu zu vertrauen.

Ostern geschieht heute – mitten unter uns, auch für 
dich: in kleinen Zeichen der Nähe, im Miteinander, im 
neuen Vertrauen. Dort wächst Hoffnung, und die Liebe 
ist stärker als die Angst. Denn der Morgen spricht noch 
immer: „Habt keine Angst – hier kommt das Licht.“

Ich wünsche dir und deiner Familie ein gesegnetes Oster-
fest, erfüllt von Hoffnung, Zuversicht und dem Licht 
der Auferstehung. Möge die Freude des Lebens neu in 
deinem Herzen aufblühen.

                Euer Diakon

Gottfried Zopf

Links: Anna Lena, Ludwig, Moritz, Anton, Noah, 
Florentina, Mathilda, Simon, Tobias 
Rechts: Diakon Gottfried, Pauline, Aron, Emilia, Luisa, 
Leonie, Merte und Priester Valentine

	ͷ Zutaten mischen und mit etwas Wasser so 
lange kneten, bis ein weicher Teig entsteht. 
Klebt der Teig zu viel, gebt etwas Mehl dazu, 
falls der Teig zu trocken ist, fügt etwas 
Wasser hinzu.

	ͷ Den Teig ca. 3 mm dick ausrollen.

	ͷ Legt die Schablonen auf den Teig, schneidet 
die Eier aus und macht auch gleich ein Loch, 
damit man die Eier später besser aufhängen 
kann. 

	ͷ Auf ein Blech mit Backpapier legen und mit 
etwas Öl bestreichen, damit der Teig nicht so 
leicht springt. 

	ͷ Bei 150° Ober-und Unterhitzte für 45 min 
backen.

	ͷ Im Anschluss könnt ihr die Eier mit 	
Acrylfarben bunt bemalen. 

Material: 	
2 Tassen Mehl,	
1 Tasse Salz, 	
ein wenig Wasser, 
Schablonen für Eier 

in verschiedenen 	
Größen aus Karton, 

Acrylfarben

Bunte Ostereier
aus Salzteig
gestalten

Malkiste

Warum feiern wir Ostern? 
Advent - für Kinder erklärt



„WIR RATSCHEN, WIR RATSCHEN 
DEN ENGELISCHEN GRUASS“

Von Gründonnerstag bis zur Osternacht verstummen 
unsere Kirchenglocken.
Das Ratschen ersetzt in dieser Zeit das Glocken-
geläut. Unsere Steinbacher Ministranten:innen sind 
auch heuer wieder mit ihren Ratschen am Karfreitag 
als christliche Botschafter zu Euch unterwegs.
Sie bitten um freundliche Aufnahme und bedanken 
sich im Voraus für Eure Gaben, die vollständig den 
Kindern als Dank für ihren wertvollen Dienst in der 
Kirche Zugute kommen!

      TERMINE DER HEILIGEN WOCHE

DO, 02.04. GRÜNDONNERSTAG
19:00 Uhr 	 Eucharistische Abendmahlfeier
	 anschließend Ölbergandacht, gestaltet von der
	 Katholischen Männerbewegung

FR, 03.04. KARFREITAG
Streng gebotener Fast- und Abstinenztag

15:00 Uhr 	 Andacht: Sieben Worte Jesu am Kreuz
19:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie

SA, 04.04. KARSAMSTAG
Während des ganzen Tages seid Ihr herzlich 
eingeladen, das offene Grab Jesu beim  
Marienaltar zu besuchen.    
                                       

19:00 Uhr 	 Osternachtfeier mit Licht- und Speisenweihe
Kleine Osterkerzen sind beim Eingang erhältlich. 
Anschließend Agape beim Osterfeuer.

SO, 05.04. OSTERSONNTAG
09:00 Uhr 	 Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 mit Speisenweihe

MO, 06.04. OSTERMONTAG
09:00 Uhr	 Ostergottesdienst 

TERMINVORSCHAU

SO, 19.04. VORSTELLUNGSGOTTESDIENST FIRMLINGE
09:00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst unserer 
	 FirmkandidatInnen

anschließend laden unsere Firmlinge  
zum Frühschoppen im Pfarrhof ein

SO, 26.04. FUSSWALLFAHRT NACH ST. WOLFGANG
07:00 Uhr 	 Treffpunkt Waldsiedlung / Weißenbach
	 Gemeinsam gehen wir nach St. Wolfgang zum
	 Wallfahrtgottesdienst um 13:30 Uhr

SO, 03.05. FESTGOTTESDIENST MIT FLORIANIFEIER

09:00 Uhr	 Pfarrkirche

DO, 14.05. FESTGOTTESDIENST ZU  
	      CHRISTI HIMMELFAHRT
09:00 Uhr 	 Festgottesdienst Pfarrkirche

SO, 17.05. ERSTKOMMUNIONFEIER
08:30 Uhr 	 Aufstellung im Dorfzentrum
09:00 Uhr	 Gottesdienst Pfarrkirche  

SA, 23.05. PFARRFIRMUNG
18:00 Uhr	 Pfarrfirmung mit Bischofsvikar Dr. Andi Trawöger 

Für die musikalische Umrahmung sorgen sowohl 
unser Kirchenchor als auch die Trachtenmusikkapelle 
D´Schobastoana. Vergelt's Gott!

OSTERKERZE
Symbol der Hoffnung
Die diesjährige Osterkerze wurde von Familie Stephan 
und Johanna Santer gespendet. Roswitha Gebetsroither 
hat diese besondere Kerze für unsere Kirche wieder 
künstlerisch gestaltet. Vergelt´s Gott! 
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PFARRBÜRO UND BÜCHEREI

Pfarrsekretärin Anna Zopf
DI 	 8:30 bis 11:30 Uhr
DO	 14:00 bis 18:00 Uhr
T	 07663 317 
M	 pfarre.steinbach.attersee@ 
	 dioezese-linz.at
W	 www.dioezese-linz.at/steinbach-
	 attersee

FÜR EUCH DA

Alle Ansprechpartner findet Ihr auf
unserer Webseite.

CARITAS HAUSSAMMLUNG 
OBERÖSTERREICH

Mit Ihrer wertvollen Spende ermöglichen Sie der 
Caritas, armutsbetroffene Menschen mit Lebensmit-
telgutscheinen, Zuschüssen für Strom und Heizung, 
beratenden Gesprächen, mit Obdach, medizinischer 
Versorgung und warmen Essen zu unterstützen.                                                                  
Jede Spende zählt – ob groß oder klein. Herzlichen 
Dank für Ihre Nächstenhilfe und Ihre Solidarität.

Weil es leider in unserer Pfarrgemeinde immer 
weniger Freiwillige für die Haussammlung gibt, haben 
wir uns entschlossen, bei unserem diesjährigen Oster-
pfarrblatt Erlagscheine beizulegen. Wir bitten herzlich 
darum, auch auf diesem Weg, wieder zu spenden und 
Hilfe zu leisten. DANKE!


